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Eckdaten zur Befragung

• Befragungszeitraum: 13.7.2023 – 24.8.2023

• Teilnahmemöglichkeiten

• Online in des Sprachen DE/IT/LADINS

• Papierfragebögen DE/IT/LADINS

• Einladung über Gemeindezeitung und weitere Ankündigungen der Gemeinde

• Stichprobe “willkürlich“ (keine echte Zufallsstichprobe)

• Befragung vollständig anonym (keine Rückschlüsse auf einzelne Personen möglich)

• Überwiegend geschlossene Fragen mit vorgegebenen Antwortkategorien
(meist Likert-Skalen)

• Vier Fragen mit offener Fragestellung und Möglichkeit der Eingabe von Textantworten

• 621 Teilnehmer*innen, 320 DE online, 73 IT online, 97 LADINS online, 131 Papier

• davon 527 mit Bearbeitung des gesamten Fragebogens

• Auswertungsergebnisse basieren auf den 527 vollständigen Antworten 
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BEFRAGUNGSDESIGN



0% 20% 40% 60% 80% 100%

Möglichkeit der Teilnahme an Aktivitäten und am
kulturellen Leben der örtlichen Gemeinschaft

Offenheit und Toleranz der örtlichen Gemeinschaft
gegenüber Neuem und Anderem

Transparenz und Teilnahmemöglichkeit an der
örtlichen Politik

Gleiche Möglichkeiten der Einflussnahme und
Beteiligung für Mann und Frau

Barrierefreiheit im öffentlichen Raum,
barrierefreier Zugang zu öffentlichen Gebäuden,

Geschäften und Gastronomie,…

Lokales Wohnumfeld insgesamt

Lokales Wohnumfeld

sehr schelcht schlecht eher schlecht teils schlecht /  teils gut eher gut gut sehr gut
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SUBJEKTIVE WAHRNEHMUNG



0% 20% 40% 60% 80% 100%

Möglichkeiten für die örtliche Bevölkerung,
ihren Beruf am Ort auszuüben

Möglichkeiten, als Unternehmer*in
vor Ort tätig zu sein / zu werden

Einkommenssituation der
Bevölkerung am Ort

Lebenshaltungskosten am Ort

Lokale Wirtschaft insgesamt

Arbeit und lokale Wirtschaft

sehr schlecht schlecht eher schlecht teils schlecht /  teils gut eher gut gut sehr gut
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SUBJEKTIVE WAHRNEHMUNG



0% 20% 40% 60% 80% 100%

Zustand des den Ort umgebenden Naturraums

Zustand der Kulturlandschaft
(vom Menschen gepflegte / genutzte Landschaft)

Bemühungen am Ort, die natürlichen
Ressourcen zu schützen und zu erhalten

Bemühungen der örtlichen
Tourismusunternehmen,…

Bemühungen der örtlichen landwirtschaftlichen
Betriebe, die Umweltbelastungen gering zu halten

Engagement der Gemeinde im Klimaschutz

Umwelt und Natur insgesamt

Umwelt und Natur

sehr schlecht schlecht eher schlecht teils schlecht /  teils gut eher gut gut sehr gut
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SUBJEKTIVE WAHRNEHMUNG



0% 20% 40% 60% 80% 100%

Erreichbarkeit des Wohnortes allgemein

Erreichbarkeit des Wohnortes mit öffentlichen
Verkehrsmitteln

Qualität des Liniennetzes, Zahl der Haltestellen
und Bedienhäufigkeit der Haltestellen des

öffentlichen Verkehrs im Wohnort

Umfang und Qualität des Fahrradnetzes der
Gemeinde

Umfang und Qualität von verkehrsberuhigten /
verkehrsfreien Bereichen im Wohnort

Mobilität und Verkehr insgesamt

Mobilität und Verkehr

-3 sehr schlecht -2 schlecht -1 eher schlecht 0 teils schlecht /  teils gut +1 eher gut +2 gut +3 sehr gut
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SUBJEKTIVE WAHRNEHMUNG



49,8%

22,6%

3,4%

2,3%

21,8%

Welches Verkehrsmittel benutzen Sie hauptsächlich, um sich 
innerhalb der Gemeinde zu bewegen?

zu Fuß

Fahrrad oder E-Bike

Bus

PKW / Motorrad (elektrisch)

PKW / Motorrad (Verbrenner)
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VERTIEFUNGSFRAGEN VERKEHR



74,4%

berufstätig / in 
Ausbildung

nein ja

21,6%

10,8%

44,4%

4,5%

0,9%

8,2%

3,2%0,2%
6,1%

Welches Verkehrsmittel benutzen Sie für die längste Teilstrecke, um 
ihren Arbeits-, Ausbildungs- oder Studienort zu erreichen?

Zu Fuß

Fahrrad

Privatauto als Fahrer*in

Privatauto als Mitfahrer*in

Motorrad

Bus

Eisenbahn

Seilbahn und andere Verkehrsmittel

keine Angabe
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VERTIEFUNGSFRAGEN VERKEHR



0,00%

10,00%

20,00%

30,00%

40,00%

50,00%

60,00%

feh
len

de
 Sich

er
he

it

W
ett

er

kö
rp

erli
ch

e E
insc

hr
änk

un
ge

n

ge
rin

ge Q
ua

lit
ät 

/ f
eh

len
de

 W
ege

zu
 la

nge
 S

tre
ck

e

zu
 ho

he
r Z

eit
au

fw
an

d

au
s B

eq
ue

mlic
hk

eit

Welche Gründe halten Sie am ehesten vom Gehen, Radfahren bzw. von 
der Nutzung von Bus und Bahn ab?

Zu Fuß Radfahren Bus und Bahn
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VERTIEFUNGSFRAGEN VERKEHR



0% 20% 40% 60% 80% 100%

Bequemere und sichere Fußwege

Bequemere und sichere Radwege

Bessere öffentliche Verkehrsangebote

Billigere Taxidienste

Mehr Homeworking

Flexiblere Arbeitszeiten

Zustellung der Einkaufstaschen direkt zuhause

Fahrgemeinschaften

Car-Sharing

Ruf-Bus (Ein Bus der Gemeinde, der je nach
Bedarf von den Dorfbewohner*innen…

Welche der folgenden Maßnahmen würden für Sie einen Anreiz bilden, 
auf ein eigenes Auto zu verzichten?

nicht interessiert wenig interessiert teilweise interessiert interessiert sehr interessiert

90,7%

Besitzen Sie ein eigenes 
Auto bzw. haben Sie 
jederzeit Zugang zur 

Benutzung eines Autos 
in Ihrem Haushalt?

nein ja
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VERTIEFUNGSFRAGEN VERKEHR



Ein Auto für mehrere private Haushälte
Disponibilità di percorsi ciclabili a precedenza di lunga percorrenza 
espressa interconessi con le località principali e delle valli laterali di tutto 
l'Alto Adige
Alle Busse sollten mit Kinderwagen und Rollstuhl zugänglich sein
Andere Möbilitätsarten verzichte immer wenn möglich
bessere Busvernetzung
Bessere Verbindung nach Bozen (mehr Möglichkeiten) Bus und Bahn 
teilweise sehr voll, zu viel Verspätung, keine gute Verbindung zum Bozner 
Spital (Bus,Zug,Sasa)
Breitere Fahrradwege - Beschilderung der Zielorte und der dafür 
benötigten Zeit. Wie bereits zu sehen in der Schweiz.
City Bus plu suvënz
Degunes
Der Verkehr ist sehr belastend vor allem für die Bevölkerung an der 
Hauptstrasse nicht mehr tragbar
diminuire il traffico sulla strada principale/autobus puntuali e trasferimento 
più veloce
e bike
E-Bike Sharing oder humanere Preise beim Verleih
E-Roller
Fahrrad Streifen auf jeder Strasse!
Fahrradweg nach Pontives, bitte!!
Fahrradweg nach pontives!
Gran eura de fe it n zug te gherdeina, coch uni persona lasci a ciesa l auto 
sce l trasport public ie plu efficient de ji cun l auo y per rue a chel pont 
mancia na cunession da pruca te selva, ma coch savon unira npo fa nia 
massa cier, y perchel tulerei l auto inant
Günstiges Parken für die Peripherie!!!

Kinderfreundliche bzw. Kinderwagen geeignete Busverbindungen
Kürzere Arbeitszeiten
Leih EBikes
maggiori stazioni di ricarica elettrica
meno turisti sulle strade con auto proprie che causano traffico non 
conoscendo le strade
Mieur culegamënc de trasport publich
Mobilità elettrica individuale con piccoli automezzi max 2.5 m o con motorini 
elettrici, per ambito locale
Nicht günstigere Taxis, sondern eine bessere Verbindung des Nightbusses, 
bis nach Waidbruck (Zug), und lftere Taktzeiten.
nightbus Waidbruck Plan
Öffis
on massa traffich, adruon jnel na zircumvalazion
Orari dla bohn che gëura plu abenëura y stuj plu tert coche chëla de Sëuc
Orari mezzi pubblici locali continuativi e regolari
Plu fermate dl bus plu daujin a cesa
Possibilità di lasciare la bici in luogo sicuro e ciperto
Riattivare urgentemente il treno delle Dolomiti, ovvero che qualsiasi borgo 
alquanto sperduto che sia, sia raggiungibile in treno (vale specialmente per 
la valli laterali). Basta mobilità individuale di macchine a presenza unica del 
conducente
Seilbahnen als Öffentliche verkehrsmittel
Semplicemente sono troppo distante per le ore di lavoro che eseguo
Staubbildung vermeiden damit Busse pünktlicher sind
Straßenbahn
Stredes (tretuar) plu segures!
tresvalstraße umfahren
Uber
Wohne in der Pärephärie-keine andere Möglichkeit Citybus-Fahrplan 
ungünstigfür Arbeitszeiten
Zug, Zug nach Groeden
Zug, Metro, Zug/Tram, Zug/Tram zwischen unseren Dörfern

Andere Mobilitätsarten ...
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0% 20% 40% 60% 80% 100%

Möglichkeiten, persönliche Hobbies (z,B, Sport) in
der Freizeit am Wohnort auszuüben

Umfang und Regelmäßigkeit von
Unterhaltungsangeboten am Wohnort (Corona

Phase ausgenommen)

Gastronomisches Angebot (Bars / Restaurants) am
Wohnort

Möglichkeiten für junge Menschen am Wohnort
zusammenzukommen und zu feiern

Angebot und Qualität von Begegnungs- und
Erholungsräume für die Wohnbevölkerung (Plätze,
Parks, Erholungsflächen im Naturraum / entlang…

Freizeitmöglichkeiten und -angebote insgesamt

Freizeitmöglichkeiten und -angebote

-3 sehr schlecht -2 schlecht -1 eher schlecht 0 teils schlecht /  teils gut +1 eher gut +2 gut +3 sehr gut

12

SUBJEKTIVE WAHRNEHMUNG



0% 20% 40% 60% 80% 100%

Spielplätze für Kinder und Jüngere

Sportflächen

Bereiche zum Verweilen und Ausruhen

Erholungszonen

Begegnungsorte im Freien

Plätze

Schattige Wege und Sitzgelegenheiten zum Verweilen

Wege für Spaziergänge und Ausflüge

Öffentliche Parkanlagen im Ortsgebiet

Bitte bewerten Sie die Situation der nachfolgenden Freizeitangebote

sehr schlecht schlecht teils schlecht /  teils gut gut sehr gut keine Angabe
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Welche Freizeit- und Erholungsangebote fehlen in 
St. Ulrich oder müssten verbessert werden?

Angebote für Senioren
Angebote mit Ruhe vor Touristen
Area cani
Attività per i giovani
Auf dem großen Spielplatz ist kein Schatten im Sommer
Ausgang für Jugendliche
Ausgeh-Gelegenheiten für Jugendliche während und vor Allem außerhalb der 
Saison
Bal per mutons o jëuni, nia me folklore ma ënghe bal modern. Boxing o/y 
Basket. Na Malschule/Bastelschule fossa ënghe zech de bel
Bänke fehlen in Außerwinkelgebiet
Bänke mit Tischen
Bars für junge Leute
Bars/Restaurants ausserhalb der Saisonen
Basketballplatz
Bereiche und Sportflächen - öffentlich für Jugendliche
Centro di svago unico, raggiungibile in bici, per i giovani (Fun Park) per piccoli 
e grandi
Chino
Cinema, music bar, basket
Da die Spielplätze im Ort oft überfüllt sind bräuchte es mehr Spielplätze in 
der in außen gelegenen Orten wie z.B. Sobosch, Sureghes. Die Fahrradwege 
sollten besser gekennzeichnet werden, damit weniger auf der Straße fahren. 
Sportangebote für Erwachsene sind begrenzt oder teuer.
Das Freizeitangebot ist sehr gut, leider kann man durch den stätigen 
steigenden Tourismus die Angebote bald das ganze Jahr nicht nutzen weil 
leider ALLES überfüllt ist. Ich empfinde dass durch den bald ganzjährigen 
Tourismusboom die Lebensqualität sehr gesunken ist
Di jugend wird NICHT angesprochen. Kein kino, keine jugentliche bar mit 
annehmbaren preisen, kei skate platz. Nichts!

Disco per jëuni dla valeda
Discotech
Disko bzw. Tanzlokale,mehr Sitzmöglichkeiten entlang der Straßen und Wege
Diskotheken, Verkehr
ein Seniorenraum
Eine Familienkarte, den die Lifte, Schwimmbad usw. Kann sich eine Familie 
bald nicht mehr leisten.
Eingezäunte Plätze zum Auslauf der Hunde. Hundehalter müssen immer 
Rücksicht auf alle Mitmenschen nehmen, die anderen nehmen keine 
Rücksicht auf Hundehalter. Wir müssen für unsere Hunde den DNA Test 
machen und die Touristen lassen ihre Hunde vor unseren Häusern 
niederkoten, ohne Konsequenzen. Wir werden gestraft und haben Nachteile. 
Hundeauslaufplätze wären wünschenswert, wäre eine Aufwertung der 
Dorfgemeinschaft aber auch des Tourismus
Eisfläche
Eisstadion
Erholungszonen für Erwachsene ohne Kinder
Es fehlt eine Disco
Es gibt kein Treff für Jugendliche: Keine Disco, kein Kino, Keine Kegelbahn
Es könnten mehr Sitzbänke sein
Es wird alles dem tourismuss untergeordnet !
fast alles für 13-14-15 jährige
Festivals für Jugendliche, Sportveranstaltungen wie Yoga, Pilates
Fitness im Freien
Fuori stagione l'atmosfera di Ortisei si tramuta in un mortuario all'insegna di 
Chernobyl. Si fanno salti mortali per il turismo a discapito dei residenti.
Gratis Parkplätze bzw. kontrollen der Parkscheiben
Größere Außenflächen (Wiese mit Bänken, Brunnen etc) ohne 
Gastronomischen Zwang. Bis jetzt sind die Flächen sehr klein und deshalb so 
überfüllt das nicht erholsam. Wichtig: mehr öffentliche Toiletten BITTE
Günstiges Parken für Leute die weiter weg wohnen - Peripherie!!!!!
I giovani tra 13 e 17 anni NON possono fare niente
im Öffentlichen
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Im Spielplatz Annatal einen großen Baum inmitten der Wiese, um mehr 
Schatten zu haben
Impianti di risalita meno cari per i residenti(CARD ESTATE)
In der Saison sind so viele Touristen das man nicht erholen kann vom Alltag
In jeder Straße ein Treffpunkt
In Saisonen und Hochsaisonen gibt es keine Möglichkeit
Indoorspielplatz
ji cui jadins enghe da seira
Kino
Kino, Bowling
Kino, Skateparks
Kino, wanderwege besser pflegen (nicht nur Annatal und Promenade)
Kletterhalle, Location für Konzerte und Partys
Kletterzentrum,
Kostenlose Parkplätze, mit all den Touristen ist immer alles voll
L fossa bel, sce enghe ora dla sajons turistiches dajessl plu puscibiliteies per 
i jeuni de se ancuntè da seira te vel ustaria o bar. Sciot me sal chl ne da 
degun kino o vel local da ji a balè per i jeuni.
Langlauf/Hockey/Kegeln
Langlaufloipe im Dorf
le zone/piazze esistenti o sono affollate e quindi occupate e/o sono piene di 
macchine (piazza/centro di Ortisei)
Lerch per chei da tlo
Liftkarten für Familien
Locali per giovani e vita serale/notturna
Lokale für Jugendliche
Lokale für Jugendliche, bessere sportzone (Fussballplatz mit Umkleide)
Luoghi di condivisioni culturali
Manca la possibilità di fare corsi di teatro e danza per i bambini, anche da 
svolgere nelle scuole. perché non tutti i bambini sono portati per sciare 
pattinare e fare tennis. mancano i laboratori sperimentali per i bambini.

Welche Freizeit- und Erholungsangebote fehlen in 
St. Ulrich oder müssten verbessert werden?

manco auti cun na zircumvalazion = plu raions chiec
manifestazions nce ora de sajon, nia lascé murì ora dut
Mehr Abendlokale für die Jugend, damit diese sich treffen können
mehr Parkanlagen aber mit Parkuhr, mindestens 90 Minuten für 
Einheimische
Mehr Räume für Kursangebote für Kinder und Erwachsene
Mehr Ruhe an del Liftanlagen und an den Hitspots
mehr schattige Ruhezonen, Barrierefreiheit, Freizeitangebote für Menschen 
mit Beeiträchtigung
Mehrere Sitzbänke außerhalb des Zentrums an den Wegen
N adurvessa na plaza per fé sport dedora. Palestra ne iel ënghe pueces a 
pensé a duta la lies y scoles che les adrova..
nicht leistungsorientierte Bewegungs- Sportangebote
Niedrigere Preise für Ansässige an den Aufstiegsanlagen
Öffentliche Parkplätze!!!
Öffentliche Sportanlagen
Ort zum Grillen, See
Orte für die Jugendliche Bevölkerung zusammenzukommen, feiern und die 
Freizeit zu verbringen.
Orte ohne Massen an Turisten
Orte zum feiern für gewisse Altersgruppen
Paddle
Palestra per scoles
Park - Kletterhalle
Park zwischen Bibliothek und Pfarrkirche
Parkanlage mit Bäumen und  Blumen, circolo wie früher oder Raum für 
ältere Jugendliche von 16-25 Jahre
Parkanlagen
Parks fehlen in St.Ulrich
Pitli vereine che porta nueva ideies te gherdeina dassessa giape plu aiut 
finanziel
Platz vor Altersheim erneuern, mit Schatten und Privacynischen für 
Heimbewohner und Besucher
Plaza dla dlacia
Plazes per jeuni dai 10-12 ani inant, coche skatepark, basket...
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Welche Freizeit- und Erholungsangebote fehlen in 
St. Ulrich oder müssten verbessert werden?

plu banc y stuei - ora dl luech ne is degun banc
Plu pensé ai jëuni da tlo!
posc per i jëuni
Possibilità di incontro per giovani (12-20) anni
Posti di incontro per giovani
Predisporre un'area di sosta e sevizi per camper, onde evitare problemi nei 
periodi di punta del turismo itinerante.
Promenade keine E-bikes
Radwege, erschwingliche Aufstiegsanlagen für Familien (Sommer+Winter)
Ritrovi culturali
ruhige Parkanlage, Garten zum Verweilen, Fitnessparcour in der Nähe für 
groß und klein
Schließung des Antoniusplatzes mit großer Tiefgarage. Tunnel unter Ronce, 
neue Unfahrungsstraße. Bessere Nutzung des Kirchplatzes. Eine 
Fahrradspur durch dem Zentrum des Ortes.
Schwimmbad zu teuer
Schwimmbad/Sauna aufwerten
Sichere Radwege, mountainbiketrails, eishockeystadion, Klos bei 
Kinderspielplätze
Skate park , meno parco giochi , più posti per ragzzi
Skateboardplatz
Skatepark bitte🙏
Skatepark Dorfplatzgestaltung
Skatepark preibel🥺
Skaterpark
Skaterpark, Bikepark
Spielplatz im Zentrum; Barrierefreie Zugänge
Spielplätze für Jugendliche (13,14) gibt es einige in top Zustand und andere 
die nicht gut nutzbar sind. Schlechter Boden (Verletzungsgefahr), 
Wasseransammlung, usw. Z.B. Fussel de Nis

Sport
Strrichelzoo für Kinder
Tanzabende - Artisten - Theater
Teatro e danza per i bambini nelle scuole
Tlosec pra la plazes da fe da mat ("Spielplätze"), p.e. te val d'anna.
Tlosec pra la plazes da fé damat
Treffpunkte für Jugendliche
Turngeräte
Ungestörte Orte für Jugendliche
Vel puscibiltà per i jeuni, skatepark, rollerblade i enghe per roda
Veranstaltungsräume zur privaten Nutzung
Vergünstigungen für Einheimische, längere parkmöglichkeiten in 
zentrumsnähe für einheimische mit drehscheibe
WC's nahe Spielplätze, weniger Fahrräder auf Spazierwegen
wenig Bänke
Zulassung von öffentlichen Feiern, mehr attraktivität für Nachtlokale
Zusätzliche neue Turnhallen
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0% 20% 40% 60% 80% 100%

Versorgung mit Gütern des täglichen Bedarfs am
Wohnort insgesamt

Versorgung mit handwerklich hergestellten
Lebensmitteln am Wohnort (Bäcker, Metzger,

Obst / Gemüse)

Versorgung mit regelmäßig genutzten Dienst-
und Handwerkleistungen (z.B. Friseur, Bank) am

Wohnort

Versorgung insgesamt

Versorgung

-3 sehr schlecht -2 schlecht -1 eher schlecht 0 teils schlecht /  teils gut +1 eher gut +2 gut +3 sehr gut
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0% 20% 40% 60% 80% 100%

Verfügbarkeit von Wohnraum am Wohnort allgemein

Verfügbarkeit von Mietwohnungen

Höhe der Mieten (Warmmiete je qm) von Wohnungen
(günstig-teuer)

Verfügbarkeit von Immobilien zum Kauf

Höhe der Preise von Immobilien zum Kauf (günstig -
teuer)

Möglichkeiten für örtliche Wohnbevölkerung selbst zu
bauen (Verfügbarkeit von Flächen / Genehmigungen)

Stimmigkeit und Authentizität des Ortsbildes des
Wohnortes

Wohnen und Siedlungsentwicklung insgesamt

Wohnen und Siedlungsentwicklung

-3 sehr schlecht -2 schlecht -1 eher schlecht 0 teils schlecht /  teils gut +1 eher gut +2 gut +3 sehr gut
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0% 20% 40% 60% 80% 100%

Wohnungen zum Mieten/Verkauf an Touristen

Flächen / Räumlichkeiten für Handwerker

Geschäfte

Restaurants

Flächen für Vereine

Spielplätze

Öffentliche Grünflächen

Sportstätten (Sportplätze, Sporthallen, ...)

Für welche Probleme soll das Gemeindeentwicklungsprogramm 
Antworten geben?

von sehr geringer Bedeutung von geringer Bedeutung teilweise von Bedeutung

von Bedeutung von sehr hoher Bedeutung
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Aktivitäten und Lokale für junge Erwachsene
Al baraté ora dla populazion (jëuni se n va, furesti vën)
Allgemein sind die Preise für Einheimische unerträglich geworden. 
Ermäßigungen von mindestens 25% sollte es geben, um dem Rest der Provinz 
gleichgestellt zu sein.
Apotheken
Attrezzature sportive (pensiamo ai bambini e alle bambine del posto che sono 
il futuro del paese e non "solo" ai turisti)
Ausverkauf de Heimat....
Ausverkauf der Heimat...schlecht!!!!!
Ausverkauf verbieten
basta negozi di abbigliamento
Bauen einer Privatwohnung für Eigenbedarf muss auch im 
landwirtschaftlichen Grün erlaubt werdenarf  muss auch im 
landwirtschaftlichen
Butëighes cun priejes per jënt a tlo y no cun priejes, ulache me turisc da 
scioldi possa cumpré it!
Ciale de se teni la jent de Urtijei tl luech dajan la possiblità de n cuatier
Code circonvalazione: Continuo pericolo per la salute
Codes auti Tresval --> sanità di zitadins
Cuntribuc ai zitadins per cumpré cuatieres che ie bel zenza fe su cuatieres 
nueves
Das Fehlen von Parkplätzen
Die Autokollonen sind nicht mehr erträglich für die Gesundheit der 
Bevölkerung
Die bestehende, überdachte Eisplatz-Struktur solite wieder in Betrieb 
genommen werden.
Die ganzen Auflagen die ein Bauen am eigenen Grundstück überhaupt für 
Junge fast unmöglich machen! Es isch schade wenn man die Möglichkeit hat 
jedoch es einem so erschwert wird dass man das eigene Zuhause verlassen 
muss! Mehr auf die eigene Bevölkerung achten, auf die jungen Leute und 
ihnen mehr Möglichkeiten geben!

Die Gemeinde muss schauen die einheimische bevölkerung Jung und alt zu 
halten und zu unterstützen in den Belanger mieten/kaufen von wohnungen 
(nicht mit überteuerten wohnbau locken 750.000 € mittlerweile!
Die Gemeinde soll sich für die junge Generation einsetzen, leistbares Mieten 
und Bauen und nicht aus Geldgier und Immage an Touristen verkaufen. 
Zuerst wir, dann die Fremden
Ecologische Entwicklung!
Ein PARK für SENIOREN
Einen Skatepark🙏
es braucht einen Supermarkt im Westen von St.Ulrich
Es braucht endlich eine neue Umfahrung!
Es fehlen öffentliche, kostenlose Parkplätze!!
Es gibt keine Bar bzw Spielplatz am Sportplatz
Familienkarten für Geschäfte, Bars Preise für Einheimische, 
Aufstiegsanlagen Preise für Einheimische
Fürmeue Siedlungsgebiete Raschötzer Wald roden, keine weiteren 
Grundfächen verbauen. Verkehr nach Oberwinkel in den Griff kriegen!
Gerade die Jugend schafft es ohne Familäres Vermögen in Gröden zu wohnen 
zu bleiben; viel zu kleinlich bei kleinen Veränderungen (Gartenhütte, 
Photovoltaik, Treppen, 5 Meter Regel, usw.) im Gegensatz dürfen Hotels 
alles!!!
Gratisparkplätze im Freien außer Saison
I parchi gioco per bambini sono sufficienti. Mancano gli spazi per i giovano 
(12-18 anni) e punti di ritrovo per adolescenti
Ich vermisse die kein Interesse des Ausschusses von St. Ulrich an unseren 
Quellenwasser des Confin Boden!!!!! Kein Thema!!!!
Junge Grödner haben kaum bis gar keine Möglichkeit ein Haus/Wohnung zu 
bauen, selbst wenn sie Baugrund hätten.
Jungen Menschen beim Bau der Eigentumswohnung konkret und 
unbürokratisch unterstützen
Kein Eisstadion
keine coworking spaces
keine leistbaren Wohnungen
Keine Wohnungen an Touristen verkaufen
Konzertsaal!

Andere Probleme
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KUNSTHANDWERK: sollten Junge nachkommen, gemeinsame Werkstatt für 
junge Kunsthandwerker. Eine solche Möglichkeit mit Räumlichkeit + evtl. 
finanzielle Unterstützung
Kurz noch etwas zum Verkehr: es wird meiner Meinung nach zu schnell 
gefahren (daraus folgt besonders: Gefahr für Fußgänger und unangenehme 
Lebenssituation der Leute die an solchen Straßen wohnen) , Polizei sollte das 
mehr kontrollieren, relativ zum Parken. Zudem sind die vollen Busse in der 
Hochsaison ein großes Problem für Einheimische, die auf den Bus 
angewiesen sind. Kann es sein, dass Einheimische für den Bus zahlen und 
Touristen nicht?
L problem ie la offerta y la dumanda de immobilien, la offerta ie true massa 
bassa alla dumanda che ie( rujoni l plu dle immobilie residenziali)
L trafich tres la Tresval ie deventà nia da teniora!
Langfristige Lösungen beachten, zB wie wir unser Dorf in 20 Jahren erleben 
wollen, nicht in 2 Jahren
lascé pro che i jeuni possa fabriché si prima cesa
Leerstand nützen und mehr Kontrollen durchführen; Wohnungen zum Mieten 
JA unbedingt ,  Verkauf an Touristen NICHT fördern (die Einheimischen 
verkaufen meist an die Meistbietenden, das ist ein Tor zum Ausverkauf der 
Heimat; wir müssen unsere Haltung ändern und über die Verführung des 
Geldes hinwegsehen
Leistbares Wohnen für junge Leute, Möglichkeit zu Hause eine Wohnung 
auszubauen ohne unendliche Hürden. Förderung der einheimischen Jugend, 
Perspektiven schaffen.
Man kommt sich oft als geduldete AkteurIn im Touristenparadies vor
Massa truep trafich, codes sensa fin te la Tresval
Mehr für die Jungen Leute machen, weniger für alte oder Tourismus
Mietwohnungen und Kauf zu teuer
Mobilität; Verkehrsbelastung
Möglichkeit für junge Menschen am Wohnort zu feiern
Na palestra nueva a Urtijëi
Normales Leben ohne Orientierung am Tourismus

öffentliche Parkplätze !!!!!
Parkplätze
Parkplätze (um z.B. schnell Aspirin in der Apotheke zu holen oder Bankomat 
zu machen
Parkplätze für Kita/Kiga, Erreichbarkeit mit Auto zur Post/Bank usw., Preise 
Gastronomie und Lebensmittel aus Spekulation überteuert (mit anderen 
Orten Südtirols/Dolomiten nicht vergleichbar)
Parkplätze zu leistbaren Preisen
Parkplätze, Verkehr
plu luesc da lasce i auti
posc per i jëuni da sté tl tëmp liede (dedora)
Punkt "Geschäfte" - Mehr Einsatz im Bezug auf Authebtizität im Verkauf der 
Ware seitens der neueröfneten Geschäfte, d.h. "STOP" für weitere 
Modegeschäfte. Diese sind beinahe nur für wohlhabende Touristen attraktiv! - 
Mehr Unterstützung für die Eröffnung von handwerklichen Geschäften, zum 
Beispiel: Kurzwaren, Schneidereien, Strickwaren usw. wo der Kunde einen 
Einblick in das handwerkliche Geschehen haben könnte. - Wenn es so weiter 
geht besteht das Risiko eines Heimatausverkaufs wie z.B. in Cortina und das 
wäre bescheuertlich! - Mehr Differenzierung an Stelle von Globalisierung!!
Ristorazione curata e tradizionale di qualità ma non a costi elevati
Sale per svolgere corsi di teatro, danza e laboratori creativi.
Skatepark
Stau auf der Tresvalstraße, immer öfters da immer mehr Verkehr ist
Stop an Ausverkauf der Heimat
Strukturen für junge Unternehmer bereit stellen.
Teatro e danza per i bambini
ti permëter ala jënt da tlo de viver inant te si luech
TRAFFICO! Le code di automobili sono insostenibili per la salute
Turnhalle
Übertourismus gemeinsam mit dem Gastgewerbe ausbremsen, Qualität statt 
Quantität
übertourisus
Vereinsförderung verbessern und Schaffung von Orten für Jugendliche (im 
alter 14 bis 25 Jahre)

Andere Probleme
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Vergünstigungen für Familien (Familienkarte) vergünstigungen beim 
kindergartenbesuch wie in wolkenstein, sommerbetreuung für kinder zb gibt 
es für den kindergarten nur ein/angebote die total ausgebucht sind, angebote 
während der schulferien kaum vorhanden, welche eltern haben noch so viel 
urlaub wie schulferien?
Verkaufen wir nicht unsere Heimat
Verkehr
Verkehr - Sicherheit
Verkehr, Parken, Mobilität
Verkehrsberuhigung durch den Ort! Situation bei Seceda Seilbahn ist 
unerträglich!
Verwendung von Gras/ Heubläser soll verbannt werden. Starker Lärm und 
Ölverbrauch sind Gegensatz von KLIMASCHUTZ!
Voller blutsaugender kapitalisten...
Wir brauchen weniger Touristen in Gröden!!! Zahlt mir die Gemeinde die 
ganze Zeit die ich im Stau stehe? Es reicht!
Wohnraum für Mitarbeiter > z.B. Mitarbeiterhäuser auch Übergemeindlich
Zero Waste ist hier fast unmöglich
zu hohe Mietpreise und Immobilienpreise
Zu hohe Preise in allen Bereichen des Lebens für Einheimische
zu viel Verkehr und zu viel Tourismus
Zu wenige Sportflächen

Andere Probleme
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0% 20% 40% 60% 80% 100%

Erleichterung des Kaufes/Baus von Wohnungen im
eigenen Besitz

Erleichterung der Erweiterung der Wohnung, in der ich
wohne

Steigerung des Angebotes an Mietwohnungen

Um das Problem der Erstwohnung (so wie es sich in St. Ulrich darstellt) 
anzugehen, welches Instrument glauben Sie ist das geeignetste?

nicht relevant für mich sehr wenig geeignet weniger geeignet teilweise geeignet geeignet sehr stark geeignet
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I priesces muessa curespuender a cie che l vën pità
Aumentare gli alloggi in affitto: A prezzi calmierati, tassando gli alloggi ai 
turisti!
Austausch des gesammten Personals im Bauamt der Hemeinde wegen 
bevorzugung gegenüber anderen
Ausverkauf der Wohnungen an Touristen stoppen, dadurch der Preis weiter 
steigt
Bauflächen für menschen die seit mindestens 20 jahre in groden wohnen und 
diesen für die erstwohnung ein relativen beitrag zum kaufpreis geben
Bettenstopp im Tourismus, auch in St.Ulrich
Bitte kein Ausverkauf der Heimat an Spekulation
Consentire ad ogni azienda con sede in zona artigianale un alloggio di servizio
Cuntrulé che i cuatieres vënies afitei regularmënter!
das Fremdenverkehr zurüvksetzen
Die erhöhte Gis (der Zweitwohnungen) sehe ich nicht als zielführend, dass 
verschiedene komplexe Situationen gibt, und so der Verkauf der 
Zweitwohnungen an nicht Ansässige gefördert wird. Der Vermieter sollte 
besser geschützt sein.
Die Hotels können erweitern wie sie wollen, die Privaten brauchen die 
Zustimmung des Präsidenten der Vereinigten Staaten um eine Mauer 
aufzustellen.
Dovrebbe essere facilitata la costruzione  di abitazioni proprie per chi ha 
terreno. Il costo dei terreni è così elevato che solo speculanti possono 
permettersi l'acquisto. Il convenzionamento dovrebbe essere riferito al 
proprietario e non all'occupante e dovrebbe essere limitato a 20-30 anni.
Edilizia convenzionata
Einschränken des Wohnungsverkaufs an Auswärtige
Enteignung von hotels für wohnraum im und am dorf
Erleichterung bei Um - und Anbau
Es braucht in Zukunft immer mehr kleine Wohnungen für 
Alleinstehende,Mitarbeiter, Studenten, ...

Facilitare ai residenti l' acquisto della prima casa.
finanzielle Beiträge
Hilfestellung geben beim Bauen, nicht alles dagegen unternehmen - 
blockieren, bremsen, Freude nehmen.
Judè ai jeuni da tlo y nia a la speculation
Keine Zweitwohnungen an Touristen (sie sind ja das Jahr über meistens leer)
la segonda cëses de turisti dëssa paië plu cheutes
Lasce fe na costruziun ulache l da bel la possibilità giuridica
lascé mpesc la jënt che fabrica per se nstësc cun si mesums
lascé pro che i jeuno fabriche si prima cesa
Leerstand höher besteuern
Leerstehende Gebäude enteignen
Leerstehende Gebäude nutzen. Problem der vielen Zweitwohnungen!
Leerstehende Häuser die nur in der Saison vermietet werden für die 
Bevölkerung zu prämieren
Leerstehende Kubatur besser nützen
Leistbare Mietwohnungen
Leute mit Heimatort St. Ulrich haben Vorkaufsrecht, Vorteile für Arbeitende 
im Dorf, alles konvenzionieren
man soll das Bestehende besser nutzen --> die einheimische Bevölkerung 
fällt/Zahl
manco regules, tan cumplichedes
Mehr finanzielle Unterstützung, neue Kriterien bezüglich geförderten Wohnen 
und strengere Maßnahmen bei Vergabe der Sozialwohnungen
Mehr Flächen für geförderten/sozialen Wohnbau
Mehr Hilfen, die Preise sind im Moment einfach nicht mehr leistbar für uns
Mpedì l plu cla va a nia residenc (p.e. patins) de to a fit per plu temp, y 
dantaldut de cumpré cuatieres.
No air b&b
Per residenti
Preis der mietwohnungen wäre zu teuer. Betriebe sollten im tourismuss für 
ihre angestellten einen beitrag zahlen müssen den der betrieb dann 
abscgreiben kann
Preissenkungen für den Hausbau

Weitere Instrumente
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RIDURRE LA SVENDITA A NON RESIDENTI
Riqualificare gli alloggi esistenti, ridurre la richiesta di alloggi da parte degli 
albergatori per i propri dipendenti
Sehr wichtig nur für Einheimische, sonst kaufen Touristen alles auf
Strenger Konventionierung --> nur Wohnsitz und nicht Personal usw.
Tasse più basse per chi affitta a residenti e più alte a chi affitta a turisti
Verbot von Verkauf an Touristen
Verkauf an Fremde nicht zulassen
Vermieter sollten besser geschützt sein
Verringerung der Anzahl an Zweitwohnungen
vietare l'accesso alla compravendita di immobili ai turisti, ovvero a non 
valligiani gardenesi, fermare con qualsiasi mezzo possible la svendita della 
valle
weniger Bürokratie für den Bau der Erstwohnung
Wohnungsbörse: Gemeinde erstellt eine Übersicht der verfügbaren 
Wohnungen und vergibt diese laut Rangliste (wie beim geförderten Wohnbau)
Zonen für Wohnungen mit Preisbindung > z.B. Über PPP Projekte

Weitere Instrumente
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Ich nehme die Häufigkeit der 
Auswirkungen des Tourismus in St. Ulrich 
wahr ...

0% 20% 40% 60% 80% 100%

in meinem Wohnumfeld

auf die Arbeit und lokale Wirtschaft

auf Umwelt und Natur

auf Mobilität und Verkehr

auf Freizeitmöglichkeiten und -angebote

auf die örtliche Versorgung

auf das Wohnen und Siedlungsentwicklung

insgesamt

Zeitliche Wirkung des Tourismus auf das tägliche Leben

zu keinem Zeitpunkt sehr selten selten mal selten / mal häufig häufig sehr häufig immer

26

ZEITLICHE WIRKUNG DES TOURISMUS



0% 20% 40% 60% 80% 100%

in meinem Wohnumfeld

auf Arbeit und lokale Wirtschaft

auf Umwelt und Natur

auf Mobilität und Verkehr

auf Freizeitangebote und Freizeitmöglichkeiten

auf die örtliche Versorgung

auf Wohnen und Siedlungsentwicklung

Insgesamt

Wirkungsrichtung des Tourismus auf das tägliche Leben

stark negativ negativ eher negativ neutral eher positiv positiv stark positiv
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zu keinem 
Zeitpunkt

sehr selten selten
mal selten / mal 

häufig
häufig sehr häufig immer

0,0%

2,0%

4,0%

6,0%

8,0%

10,0%

12,0%

Auswirkungen des Tourismus auf mein Wohnumfeld in St. Ulrich

stark negativ

negativ

eher negativ

neutral

eher positiv

positiv

stark positiv
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zu keinem 

Zeitpunkt
sehr selten selten

mal selten / 

mal häufig
häufig sehr häufig immer

0,0%

3,0%

6,0%

9,0%

12,0%

15,0%

Auswirkungen Tourismus auf Arbeit und lokale Wirtschaft in St. Ulrich

stark negativ

negativ

eher negativ

neutral

eher positiv

positiv

stark positiv
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zu keinem 

Zeitpunkt
sehr selten selten

mal selten / 

mal häufig
häufig sehr häufig immer

0,0%

2,0%

4,0%

6,0%

8,0%

10,0%

12,0%

14,0%

16,0%

18,0%

20,0%

Auswirkungen des Tourismus auf Umwelt und Natur in St. Ulrich

stark negativ

negativ

eher negativ

neutral

eher positiv

positiv

stark positiv
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zu keinem 

Zeitpunkt
sehr selten selten

mal selten / 

mal häufig
häufig sehr häufig immer

0,0%

5,0%

10,0%

15,0%

20,0%

25,0%

Auswirkungen Tourismus auf Mobilität und Verkehr in St. Ulrich

stark negativ

negativ

eher negativ

neutral

eher positiv

positiv

stark positiv
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zu keinem 

Zeitpunkt
sehr selten selten

mal selten / 

mal häufig
häufig sehr häufig immer

0,0%

2,0%

4,0%

6,0%

8,0%

10,0%

12,0%

14,0%

Auswirkungen des Tourismus auf Freizeitmöglichkeiten und -angebote in St. Ulrich

stark negativ

negativ

eher negativ

neutral

eher positiv

positiv

stark positiv
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zu keinem 

Zeitpunkt
sehr selten selten

mal selten / 

mal häufig
häufig sehr häufig immer

0,0%

2,0%

4,0%

6,0%

8,0%

10,0%

12,0%

14,0%

16,0%

Auswirkungen Tourismus auf örtliche Versorgung - St. Ulrich

stark negativ

negativ

eher negativ

neutral

eher positiv

positiv

stark positiv
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zu keinem 

Zeitpunkt
sehr selten selten

mal selten / 

mal häufig
häufig sehr häufig immer

0,0%

2,0%

4,0%

6,0%

8,0%

10,0%

12,0%

14,0%

16,0%

18,0%

20,0%

Auswirkungen Tourismus auf Wohnen und Siedlungsentwicklung in St. Ulrich

stark negativ

negativ

eher negativ

neutral

eher positiv

positiv

stark positiv
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zu keinem 

Zeitpunkt
sehr selten selten

mal selten / 

mal häufig
häufig sehr häufig immer

0,0%

2,0%

4,0%

6,0%

8,0%

10,0%

12,0%

14,0%

16,0%

18,0%

Auswirkungen des Tourismus auf St. Ulrich insgesamt

stark negativ

negativ

eher negativ

neutral

eher positiv

positiv

stark positiv
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2,1%

25,8%

69,6%

2,5%

Gerne wüssten wir noch, wie Sie persönlich zum 
Tourismus in St. Ulrich stehen.Ich wünsche mir

mehr Tourismus gleich viel Tourismus weniger Tourismus ich weiß nicht

18,3%

25,1%

17,1%

39,5%

Ich bin oder war in den letzten 12 Monaten hauptberuflich im Tourismussektor beschäftigt

Ich habe früher im Tourismussektor gearbeitet, jetzt nicht mehr

Ich arbeite teilweise im Tourismussektor und teilweise in einem anderen Sektor

Ich arbeite NICHT im Tourismussektor

7,4% 4,5%

47,4%

17,6%

29,2%

19,7%

41,1%

80,2%

64,0%

78,4%

0%

10%
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Ich bin oder war in den
letzten 12 Monaten
hauptberuflich im
Tourismussektor

beschäftigt

Ich habe früher im
Tourismussektor

gearbeitet, jetzt nicht
mehr

Ich arbeite teilweise im
Tourismussektor und

teilweise in einem
anderen Sektor

Ich arbeite NICHT im
Tourismussektor

mehr Tourismus gleich viel Tourismus weniger Tourismus ich weiß nicht
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12,4%

15,3%

19,9%

37,5%

7,5%

4,8% 2,7%

Nachhaltigkeit wird als Balance zwischen wirtschaftlicher 
Entwicklung, sozialen und kulturellen Belangen der Bevölkerung 

und Erhalt und Schutz von Umwelt und Natur definiert.
Wie beurteilen Sie den Grad der Nachhaltigkeit von St. Ulrich 

insgesamt?

sehr gering

gering

eher gering

teils / teils

eher hoch

hoch

sehr hoch

92,0%

8,0%

Haben Sie schon einmal 
davon gehört, dass Südtirol 

seinen Tourismus 
"nachhaltig" gestalten 

möchte?

Ja Nein
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4,7

9,9

12,0

25,0

25,0

20,1

3,2

Wie zufrieden sind Sie mit Ihrer 
Zukunftssicherheit (in %)?

voll und ganz
zufrieden

zufrieden

eher zufrieden

teils / teils

eher nicht
zufrieden

nicht zufrieden

überhaupt nicht
zufrieden

0,8 2,8
4,4

13,8

27,5

43,2

7,6

Alles zusammengenommen, wie 
glücklich würden Sie sagen, dass 

Sie sind?

völlig glücklich

glücklich

eher glücklich

teils / teils

eher nicht
glücklich

nicht glücklich

überhaupt nicht
glücklich
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53,7%

45,9%

0,4%

Geschlecht

weiblich

männlich

divers

8,2%

25,1%

17,6%
18,2%

17,1%

13,7%

Alter 

16 - 24

25 - 34

35 - 44

45 - 54

55 - 64

65+

25,0%

24,4%

50,6%

Familienstand

alleinstehend

zusammenlebend
mit Partner*in

zusammenlebend
verheiratet

8,3%

28,9%

17,8%

29,5%

15,5%

Haushaltsgröße

1 Person

2 Personen

3 Personen

4 Personen

5 und mehr

9,6% 0,2%

1,3%

16,6%

37,2%

35,1%

Bildungsabschluss

Anderer Abschluss

Kein Schulabschluss

Grundschulabschluss

Mittelschulabschluss

Oberschulabschluss

Hochschule-
/Universitätsabschluss

39

SOZIODEMOGRAPHIE



1,5%

81,2%

8,5%

4,2%
4,6%

Herkunftsort

Anderes Land

St. Ulrich

andere Gemeinde
Grödnertal

andere Gemeinde
Südtirol

andere Provinz
Italien

74,7%

16,0%

4,4%
5,0%

Seit wie vielen Jahren leben Sie ohne 
Unterbrechung in St. Ulrich?

Ich habe schon
immer hier gelebt

Mehr als 10 Jahre

Zwischen 5 und 10
Jahren

Weniger als 5
Jahre

28,5%

9,4%
61,9%

0,2%

Welche Sprache wird in Ihrem Haushalt 
vorwiegend gesprochen?

Deutsch

Italienisch

Ladinisch

Andere
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80,6%

5,5%

13,9%

Berufstätigkeit

Ich bin berufstätig

Ich bin in Ausbildung
/ studiere

Weder berufstätig
noch in
Ausbildung/Studium

12,8%

59,1%

2,9%

5,8%

5,6%

4,7%

9,0%

Wo befindet sich Ihr Arbeitsplatz / Ort der 
Ausbildung / des Studiums

Anderer Ort

Gemeinde St. Ulrich

St. Christina in Gröden

Wolkenstein

Kastelruth

Brixen

Bozen

6,5%
8,6%

16,4%

19,5%18,3%

10,1%

20,6%

Wie hoch ist Ihr 
Haushaltsnettoeinkommen im Monat?

unter 1.100 €

1.100 € - 1.399 €

1.400 € - 1.999 €

2.000 € – 2.999 €

3.000 € – 4.499 €

4.500 € und mehr

keine Antwort

9,6% 0,2%

1,3%

16,6%

37,2%

35,1%

Bildungsabschluss

Anderer Abschluss

Kein Schulabschluss

Grundschulabschluss

Mittelschulabschluss

Oberschulabschluss

Hochschule-
/Universitätsabschluss
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